
   

 

Projektarbeit/Bachelorthesis 
 

Massenbilanzierung der Nährstoffflüsse des Unteren 
Lindenhofs. Auswirkungen von Biogas und 

hydrothermalen Nachbehandlungsoptionen auf die 
Hofbilanz 

Hintergrund 

Nicht erst seit der novellierten Düngeverordnung sind die zunehmenden Nährstofffrachten aus 

Tierhaltungsbetrieben und landwirtschaftlichen Biogasanlagen ein logistisches Problem. Der 

Mist/Gärrest muss als (wertvoller) Dünger kostenintensiv, über teilweise extreme Strecken, transportiert 

werden und die Abnahme ist auch bei hohen Kosten nicht gesichert. 

Die hydrothermale Karboniserung von Mist oder Gärest kann hier einen Beitrag zur Transportwürdigkeit 

der Produkte leisten. Es sind aber noch viele Fragen offen. Die Forschungsstation Unterer Lindenhof 

der Universität Hohenheim bietet nun ein ideales Forschungsobjekt um die möglichen Auswirkungen 

einer hydrothermalen Behandlung der Restoffe zu untersuchen und neue Bioraffineriekonzepte zu 

validieren. 

 

Vorgehen 

- Datenerfassung und Aufbereitung der Hofbilanzen des Unteren Lindenhofes 

- Erweiterung der Bilanzen mit Expertenschätzungen zu neuen Behandlungsmethoden 

- Diskussion der generierten Daten im Kontext von ausgewählten Bioraffinerie-

Konzepten 
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